
Factsheet – Karpfham - Messerabatt für  
NIRS-Weender-Basis-Analyse
Zielgruppe: 	 Landwirte, LOP, Fütterungsberater,  
			   Ringberater 
			   Rabatt-

code
26N10x

Lange Trockenperiode führt zu Hitzeschäden an Futtermitteln bis hin zu  
Ernteausfällen
Schon seit Beginn der Wachstumsphase im März fiel in fast ganz Deutschland zu wenig 

Regen. Die Bodenfeuchte ist laut Deutscher Wetterdienst (DWD) regional abhängig im 

Vergleich zu den Jahren 1991-2020 vor allem in Mittel- und Süddeutschland stark unter-

durchschnittlich (Abb.1 rechtes Bild). In Bayern sind dieses Jahr vor allem die Regionen 

nördlich der Donau von extremer Dürre betroffen (Abb.1 linkes Bild).

NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU

Abbildung 1: Bodenfeuchte in 0 bis 60 cm Tiefe unter Gras am 04.08.2026 (links) und Abweichung der Boden-
feuchte vom Mittel 1991 – 2020 (rechts). Bei weniger als 50% herrschender nutzbarer Feldkapazität (nFK) 
kommt es bei Pflanzen zu erstem ab, unter 30 % nFK zu deutlichem Trockenstress. Quelle: DWD



Genaue Kenntnis der Nährstoffgehalte von Futtermitteln wichtig
Diese langanhaltende Trockenperiode mit zum Teil weniger als 150 (l/m²) (Quelle DWD) 

führt bei Gras mancherorts zum Ausfall eines 3. oder 4. Schnitts. Der für die Rinder- und 

Milchviehhaltung wichtige Mais hat im Juli und August einen hohen Wasserbedarf und 

leidet deswegen stark unter der Trockenheit. Es gibt vielfach Schäden, die Maispflanzen 

sind zu klein und setzen kaum bis keine Kolben an. Zusammen mit dem regional be-

reits ausgefallenen Grünlandschnitt erwarten wir Futterknappheit für die Viehhaltung. 

Umso wichtiger ist die genaue Kenntnis der Nährstoffgehalte des eigenen Ernteguts, um 

Rationen optimal zu rechnen und selbst Futter minderer Qualität vollständig auszurei-

zen. Die genaue Kenntnis der Nährstoffgehalte aller zur Verfügung stehenden Futtermit-

tel hilft nicht nur die Leistungsfähigkeit und Gesundheit der Tiere zu erhalten, sondern 

auch die finanziellen Mehraufwendungen für zugekauftes Futter im notwendigen Rah-

men zu halten.

Preisnachlass für NIRS-Weender-Basis-Prüfpaket
Um die Wichtigkeit der genauen Futterinhaltsstoffe zu unterstreichen, haben wir uns zu 

einer Rabattaktion entschlossen. Für alle im September und Oktober mit Projekt-PIN ein-

gegangenen Futtermittelproben, für die ein NIRS-Weender-Basis-Paket gebucht ist, wird 

dieses Prüfpaket zu einem 10% geringeren Preis angeboten. Dies gilt sowohl für Silagen als 

auch für alle anderen NIRS-messfähigen Futterarten wie z. B. Mischfutter oder Getreide.   

Um in den Genuss dieses Preisnachlasses zu kommen, melden Sie Ihre Proben mittels des 
Barcodes auf unseren Versandtaschen an, geben Sie unter „Projekt/ Versuch“ die zeitlich 
befristete PIN: 26N10x ein und klicken „Projekt verwenden“. Dabei ist es gleich, ob Sie 

unsere App oder WebFuLab verwenden. Sollten Sie Unterstützung bei der Anmeldung 

brauchen, rufen Sie uns gerne an.

Anmeldung Ihrer Proben direkt hier WebFuLab Oberfläche

Futterbedarf mit geschätztem Gärerfolg besser planen
Ein weiterer Vorteil zur Berechnung Ihrer Futterbedarfe sind die von uns eingerichteten 

Futtermittelnummern 1075 und 1085 „Gras angewelkt“ bzw. 1275 „Grünmais zum Silieren“, 

für Gras und Mais, die zum Silieren verwendet werden sollen. Sind diese Futterarten bei
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der Anmeldung gewählt, wird Ihnen im Ergebnisbericht, ideale Silierbedingungen vor-

ausgesetzt, ein geschätzter Gärerfolg angegeben, der die zu erwartenden Gehalte der Para-

meter Trockenmasse, Rohprotein und Rohasche enthält. Mit diesen geschätzten Werten 

lassen sich Futterbedarfe frühzeitig planen.

WebFuLab

FÜR DEN SCHNELLEN LESER
•	 10 % Rabatt für NIRS-Weender-Basis-Prüfpaket bei Anmeldung und Proben- 

eingang zwischen 01.09.26 und 31.10.26 mit Projekt-PIN 26N10x für alle  
Futtermittel, für die eine NIRS-Messung möglich ist. Anmeldung Ihrer Proben 

per WebFuLab oder LKV-FuLabApp.

•	 Langanhaltende Trockenperiode führt zu Schäden an Futterpflanzen bis hin zu 

Ernteausfällen. Die genaue Kenntnis der tatsächlichen Nährstoffgehalte, auch 

zugekaufter Futtermittel ist deswegen unumgänglich.

•	 Bessere Planung der Futterbedarfe mit Futtermittelnummern 1075, 1085 und 1275 

durch Ausgabe des geschätzten Gärerfolgs, ideale Silierbedingungen vorausge-

setzt, digital und im Ergebnisbericht.

LKV FuLabApp
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